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Dr. Eckhard GROLL, geboren 1954, studierte an der 
Martin-Luther-Universität in Halle (Saale) Agrochemie 
und Pflanzenschutz (1975-1979). 1982 promovierte 
er bei Prof. Th. WETZEL über das Thema „Untersu-
chungen zur Struktur der Populationen von Getreide-
hähnchen (Oulema spp.)“. In den Jahren 1983 bis 
1991 arbeitete er am Institut für Pflanzenschutz-
forschung (IPF) Kleinmachnow, Bereich Eberswalde, 
Abteilung Schaderregerüberwachung, über compu-
tergestützte Bestandsführung, Teil Pflanzenschutz. 
Seit der Auflösung des IPF ist E. GROLL am Deut-
schen Entomologischen Institut in Eberswalde ver-
antwortlich für das Kustodiat Hemimetabola und 
Datenverarbeitung. Schwerpunkte seiner Arbeit sind 
Entwurf, Aufbau und Pflege entomologischer Datenbanken (Sammlungserfas-
sung, Referenzdaten im Internet), bibliographische Datenbanken (Mitautor der 
Neubearbeitung der Bibliographien zur entomologischen Weltliteratur bis 1863, 
Bibliographie der taxonomisch relevanten Literatur über Saltatoria) und Untersu-
chung der Heuschreckenfauna im Biosphärenreservat „Schorfheide-Chorin“. Er ist 
Mitglied der AG EDV der Direktorenkonferenz der Naturhistorischen Forschungs-
sammlungen Deutschlands und Geschäftsführer des gemeinnützigen Vereins 
Freunde und Förderer des Deutschen Entomologischen Institutes e.V.. 
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Dr. Horst BATHON, geboren 1942, studierte Biologie 
an der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität in 
Frankfurt am Main (1962-1968), Promotion 1971. 
Seine Dissertation über „Das Formensehen bei der 
Verbergeorientierung der Laufkäfer“ fertigte er bei 
Prof. Dr. Rudolf JANDER an. Ab 1971 ist er in Darm-
stadt als Entomologe im Institut für biologischen 
Pflanzenschutz der Biologischen Bundesanstalt für 
Land- und Forstwirtschaft tätig. Seine hauptsächli-
chen Arbeitsgebiete sind: Auswirkungen des Nütz-
lingseinsatzes auf Nichtziel-Arthropoden; Verwen-
dung entomopathogener Nematoden im biologi-
schen Pflanzenschutz; Rechtliche Fragen des 
Nützlings-Einsatzes; Biologie und Ausbreitung neu 
in Mitteleuropa auftretender Insektenarten. 


